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Agenda

1) Standortanalyse

2) Auswertung der Mobilitätsbefragung

3) THG-Bilanzierung

4) Ableitung von Szenarien

5) Ausblick
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Standortanalyse – Anbindung der Standorte in Erlangen

S-Bahn
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Standortanalyse – Anbindung der Standorte in Nürnberg und Fürth

S-Bahn
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Standortanalyse – Anbindung der Standorte in Nürnberg und Fürth
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Standortanalyse – Anbindung und Ausstattung je Standort

→ Anzahl der Fahrradabstellanlagen 
nicht ausreichend
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→ Platzierung der Abstellanlagen 
ausschlaggebend für Annahme 
(v.a. im Zentrum)

Standortanalyse – Anbindung und Ausstattung je Standort



9

→ Fahrradgerechte Abstellanlagen sind 
gerade an abgelegeneren Standorten 
wichtig (wegen Benutzung 
hochwertigerer Fahrräder)

→ Fahrradunfreundliche Abstellanlagen 
sind zu ersetzen

Standortanalyse – Anbindung und Ausstattung je Standort

Reparaturstationen teilweise 
vorhanden (Beispiel Campus 
Regensburger Straße) 
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→ Fahrrad wird auch bei schlechten 
Wetterverhältnissen genutzt

→ Überdachung wichtig

Standortanalyse – Anbindung und Ausstattung je Standort

Ca. 11 % der radfahrenden 
Mitarbeitenden stellen ihr Fahrrad im 
Büro oder Gebäude ab 
(Mobilitätsbefragung 2023)
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→ Umnutzung von Parkplätzen zu 
Fahrradabstellanlagen

Standortanalyse – Anbindung und Ausstattung je Standort
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vereinzelt Abstellflächen für E-Scooter 
(Beispiel WISO Findelgasse) 

ungeordnetes Abstellen von E-Scootern 
(Beispiel Campus Regensburger Str.) 

Standortanalyse – Anbindung und Ausstattung je Standort
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Nutzung von Schranken für die 
Regulierung der FAU-Parkplätze; 
Digitale Belegungsanzeige für 
Parkhäuser (z.B. WISO Lange Gasse)

Standortanalyse – Anbindung und Ausstattung je Standort
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Wohnstandortanalyse – Einzugsgebiet der Mitarbeitenden nach Dienstort

655 Mitarbeitende in 
PLZ- Gebieten mit 
< 5 Mitarbeitenden

247 Mitarbeitende in 
PLZ- Gebieten mit 
< 5 Mitarbeitenden

Dienstort Nürnberg/Fürth Dienstort Erlangen
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Agenda

1) Standortanalyse

2) Auswertung der Mobilitätsbefragung

3) THG-Bilanzierung

4) Ableitung von Szenarien

5) Ausblick
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Auswertung der Mobilitätsbefragung – Umsetzung

Zielsetzung: 

Bestimmung des Mobilitätsverhaltens der Mitarbeitenden und Studierenden 

auf Ausbildungswegen, Arbeitswegen und Dienstgängen

Befragungszeitraum:

04.12.2023 – 22.12.2023

Methode: 

Online-Fragebogen, Einladung per Mail durch Green Office

Zielgruppe:

Mitarbeitende und Studierende der FAU

Fallzahl: 

3.121 von 39.568 Studierende → Rücklauf 8 %

1.793 von 6.619 Mitarbeitende → Rücklauf 27 %
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Auswertung der Mobilitätsbefragung – Gewichtung
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Auswertung der Mobilitätsbefragung – Homeoffice
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Auswertung der Mobilitätsbefragung – Anwesenheit vor Ort
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Auswertung der Mobilitätsbefragung – Hauptstandorte
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Auswertung der Mobilitätsbefragung – Hauptstandorte und sonstige Standorte

0%

5%

10%

15%

20%

25%

30%

35%

Verteilung der gesamte Standorte vs. Hauptstandorte der Studierenden

Standorte gesamt Hauptstandort



24

Auswertung der Mobilitätsbefragung – Modal-Split des Hauptweges
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Auswertung der Mobilitätsbefragung – Modal-Split des Hauptweges
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Auswertung der Mobilitätsbefragung – Modal-Split des Hauptweges
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Auswertung der Mobilitätsbefragung – Modal-Split des Hauptweges
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Auswertung der Mobilitätsbefragung – Modal-Split des Hauptweges nach Entfernungsklassen
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Auswertung der Mobilitätsbefragung – Modal-Split des Hauptweges nach Standort

Berücksichtigung von Standorten mit 
Antworten von mehr als 1 % der Befragten 
(mindestens 50 Befragte)
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Auswertung der Mobilitätsbefragung – Modal-Split des Hauptweges nach Standort

Berücksichtigung von Standorten mit Antworten 
von mindestens 1 % der Befragten je Gruppe 
(Antworten von mindestens 38 Studierenden 
und 21 Mitarbeitenden je Standort)
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Auswertung der Mobilitätsbefragung – Hinderungsgründe nach Standort
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Auswertung der Mobilitätsbefragung – Hinderungsgründe nach Standort
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Auswertung der Mobilitätsbefragung – Gründe für den Umweltverbund
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Auswertung der Mobilitätsbefragung – Maßnahmen für nachhaltigere Mobilität
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Agenda

1) Standortanalyse

2) Auswertung der Mobilitätsbefragung

3) THG-Bilanzierung

4) Ableitung von Szenarien

5) Ausblick



38

THG-Bilanzierung - Personenkilometer nach Verkehrsmittel und Gruppe
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THG-Bilanzierung – Emissionen nach Gruppe und Verkehrsmittel

MIV-Anteil am Modal-Split:
Studierende: 13 % 
Mitarbeitende: 32 %
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THG-Bilanzierung - Emissionen nach Standorten*

*aus Hauptwegen der 
Studierenden und 
Mitarbeitenden
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Agenda

1) Standortanalyse

2) Auswertung der Mobilitätsbefragung

3) THG-Bilanzierung

4) Ableitung von Szenarien

5) Ausblick
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Potenzialanalyse

Nullfall

Prognose-Nullfall

Berücksichtigung von Standortentwicklungen: Umzüge (Siemenscampus, Philosophische Fakultät vermehrt in Erlangen, Hörsaalzentrum 

Henkestrasse, …)

Szenario 1

Verbesserung des Mobilitätsverhaltens durch Realisierung der dauerhaften Nutzung der angegebenen Alternativen für das 

Hauptverkehrsmittel (durch das Mobilitätskonzept)

Szenario 2

Verbesserung des Mobilitätsverhaltens über das angegebene Potenzial hinaus durch die Umsetzung des Mobilitätskonzeptes und 

weiteren infrastrukturellen Entwicklungen (StUB, JobTicket, verbesserte Radverkehrsinfrastruktur) 

Szenario 1.1/2.1

Fuhrpark Elektrifizierung 

 

 



43

Potenzialanalyse

StUB 

 

Quelle: Verkehrskonzept Erlangen Süd 
(Zentrum für integrierte Verkehrssysteme 
GmbH, 2023) nach Landesplanerische 
Beurteilung StUB, Kartengrundlage OSM 2021
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Potenzialanalyse

Kostenloser ÖV in Erlangens Zentrum ab 01.01.2024 

 

Quelle: 
https://erlangen.de/themense
ite/aktiv/kostenloser-oepnv
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Potenzialanalyse

Realisierung von 

Radschnellverbindungen

 

 

Quelle: Verkehrskonzept Erlangen Süd 
(Zentrum für integrierte Verkehrssysteme 
GmbH, 2023) nach Landesplanerische 
Beurteilung StUB, Kartengrundlage OSM 2021
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Agenda

1) Standortanalyse

2) Auswertung der Mobilitätsbefragung

3) Ableitung von Szenarien

4) Ausblick
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Ausblick

1
Bestandsanalyse

2
Potenzialanalyse

3
Strategie und Maßnahmen

4
Verstetigungskonzept

5
Controlling-Konzept
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Partizipation und Kommunikation

AG Mobilität

Städte

Bauämter

Mobilitätsanbieter

Interner AK

Externer AK

Kick-Off / Einzelne Abstimmungen

Bestandsanalyse, Entwicklung Leitbild 
und Szenarien

Ergebnisse Potenzialanalyse

Workshop Maßnahmenentwicklung

Vorstellung Maßnahmenkatalog

Workshop Verstetigungsstrategie

Abschlusspräsentation

BeteiligungsformateArbeitskreiseStakeholder Information

Homepage



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Rothenburger Str. 5     90443 Nürnberg     www.pbconsult.de
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